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Köln. Es ist ein Drama in
4711 Akten: Erneut musste die
Stadt Ende vergangener Wo-
che einen Fertigstellungster-
min für die Kölner Bühnen ab-
sagen. So langsam dürften die
Kölner den Überblick verlie-
ren ...
Oberbürgermeisterin Hen-

riette Reker (parteilos) gab
vergangenen Freitag zusam-
menmit Baudezernent Markus
Greitemann und Kulturdezer-
nent Stefan Charles bekannt,
dass die mittlerweile zwölfjäh-
rige Bauzeit auch am 28. Juni
2024 noch nicht zu Ende sein
wird, da zuvor wichtige Mei-

lensteine auf der Baustelle
nicht erreicht worden sind.
Eine Wiedereröffnung am

Offenbachplatz steht somit
einmal mehr in den Sternen.
Die Regie über das Bau-Cha-
os wird nun ein externer Pro-
jektmanager gemeinsam mit
Baudezernent Greitemann
übernehmen. Der bisherige
Sanierungschef Bernd Streit-
berger (75) hat seinen Ende Ju-
ni auslaufenden Vertrag nicht
verlängert.
Was zu Beginn im Jahr 2012

als dreijähriges Projekt ge-
plant war, hat sich zu einem
Sanierungs-Albtraum entwi-

ckelt. Dazu kommt eine wahre
Kostenexplosion: Von anfangs
geschätzten 253 Millionen
Euro ist man derzeit bei stol-
zen 704 Millionen Euro rei-
nen Baukosten angelangt. Mit
den zusätzlichen Ausgaben für
Kredite und den Betrieb der
Interimsspielstätten ist der
Gesamtbetrag auf atemberau-
bende 1,205 Milliarden Euro in
die Höhe geschossen.
Kölns Bühnen-Drama hat

sich somit längst zu einem
der teuersten Schauspiele der
Stadtgeschichte entwickelt –
und der Vorhang wird offenbar
noch lange nicht fallen. (alk.)
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Rheinufer kommt dazu: Stadt wird drei Public-Viewing-Areas zur EM bietenMehr Waffen inMehr Waffen in
der Verbotszoneder Verbotszone
kassiertkassiert
Köln. Die Polizei hat in den

beiden Kölner Waffenverbots-
zonen im Zülpicher Viertel
und auf den Ringen im Vorjahr
mehr Waffen sichergestellt als
2022. Das geht aus der jüngst
veröffentlichten Einsatzstatis-
tik der Behörde hervor. Dem-
nach zogen die Beamten insge-
samt 153 Waffen ein, zumeist
Messer – 20 mehr als im Jahr
davor.
Die Zonen wurden Ende 2021

eingeführt. Verboten ist dort
das Mitführen von gefährlichen
Gegenständen zu bestimm-
ten Zeiten, etwa Schusswaffen,
Elektroschocker oder bestimm-
te Messer. Wer erwischt wird,
erhält eine Anzeige wegen ei-
ner Ordnungswidrigkeit und
muss bis zu 10000 Euro Buß-
geld zahlen.

Endlich wiederEndlich wieder
Rudelgucken!Rudelgucken!
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Wie hier an der Lanxess Arena zur
WM 2010 wird es in wenigen Wo-
chen bei der Fußball-Europameis-
terschaft an mindestens drei Stel-
len in der Innenstadt aussehen.
Archiv-Foto: Thomas Banneyer

Nächster Eröffnungstermin geplatzt - 1,205 Milliarden Kosten
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Festnahmen durchFestnahmen durch
„Aktenzeichen XY“„Aktenzeichen XY“
Köln. Zwei Wochen nach

der Fahndung in der ZDF-Sen-
dung „Aktenzeichen XY un-
gelöst“ hat die Kölner Polizei
vergangene Woche einen 17
Jahre alten Jugendlichen und
einen 20-jährigen Mann in ih-
ren Wohnungen in Köln fest-
genommen. Die entscheiden-
den Hinweise in dem Fall eines
Raubs mit schwerer Körper-
verletzung kamen von TV-Zu-
schauern, teilte die Polizei mit.
Darüber hinaus gelang es der
Kripo nun, auch eine zunächst
unbekannte Zeugin zu identifi-
zieren.
In der „Aktenzeichen“-Sen-

dung am 17.April war die Tat in
einem kurzen Film nachgestellt
worden. Unter anderem wa-
ren Bilder aus einer Überwach-
ungskamera gezeigt worden.

Berlin hatte seinen Flughafen,
Bonn die Beethovenhalle und Köln
seine Oper: Das Pannen-Projekt
nimmt kein Ende. Foto: Bause

Oper: Ein Schrecken ohne EndeOper: Ein Schrecken ohne Ende
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Fragen zum

Sachkundiger Rat durch
Rechtsanwalt Reza Ghaziaskar
aus Köln

Erstberatung kostenlos

Anmeldung ist telefonisch erforderlich. ahlbach.com

Nähere Infos
0221 - 95 84 59 88
info@ahlbach.com
Venloer Str. 685
50827 Köln

Donnerstag 23.05.2024

Galerie MAY

Telefon 02238 461 93 02
Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!

Bargeld SOFORT!

Wir zahlen Höchstpr
eise!

Ankauf von Gemälden, Porzellan aller Art, Handtaschen,

Skulpturen und Standuhren. Telefon 02238 461 93 02 Drei Gründe warum Sie zu uns kommen sollten:
1. Langjährige Erfahrung bei Schmuck und Antiquitäten
2. Kostenlos Ihre Schätze direkt vor Ort bewerten lassen
3. Sofortige Barauszahlung fair und marktgerecht

Hauptzentrale Köln 0221 169 102 58 Ashanti Pohl, Inhaberin

Whatsapp 01577 964 74 70 info@galerie-moebelmay-koeln.de

Wir zahlen Höchstpreise:

bis zu 72 € pro Gramm Feingold

JETZT anrufen und TERMIN sichern!
Kostenlos, Beratung & Expertise!

Gold Münzen, Goldschmuck, Armbänder, Modeschmuck,
Bruchgold, Altgold, Feingold, Goldbarren

ANRUFEN!
Telefon

02238 461 93 02

Whatsapp 01577 964 74 70
eMail info@galerie-moebelmay-koeln.de

galerie-moebelmay-koeln-sued.de

ANKAUFAKTION!
02238 461 93 02

Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!

BARES FÜR WAHRES
DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT.

JETZT ANRUFEN & Termin sichern!

PELZ, SCHMUCK, GOLDANKAUF
PELZ- U. LEDERJACKEN /-MÄNTELANKAUF!
Wir beraten Sie gerne unverbindlich u. kostenlos vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!

Telefonisch von 10 bis 18 Uhr erreichbar!

GOLD & PELZANKAUF

Wir kaufen alle Markenuhren u. zahlen Höchstpreise:
Rolex, Patek, Omega, Breitling

Wir suchen dringend Zahngold!

TELEFON 02238 461 93 02

Silber (80 bis 999)

Wir beraten Sie gerne unverbindlich u. kostenlos vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!
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BARGELD
Wir zahlen

Höchstpr
eise!

DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT.

Auch an
Sonntagen
erreichbar

von 10-18 Uhr!
Anrufen!

Machen Sie ihre Pelz-, Lederjacken sowie Ledermäntel zu BARGELD!

Pelze sowie Lederjacken/-mäntel in Verbindung mit Gold.

LEDERJACKEN-
ANKAUF!

ACHTUNG - ZUM HÖCHSTPREIS! Ankauf von Lederjacken
und Ledermäntel aus Glatt- oder Wildleder, auch
Lammfellmantel: zum Höchstpreis von bis zu 2.500 €

Kostenlose Pelzbewertung!

Nutzen Sie Ihre letzte Chance
vor Saisonschluß!
Wir suchen alle Arten von Pelzen!* Die
Nachfrage in Ost-Europa ist derzeit sehr
hoch! Wir zahlen bis zu 9.000 €

Verkaufen Sie Ihren Schmuck nicht zum Goldpreis!
Bei uns wird Schmuck bewertet und nicht nur das Gold.

Kostenlos!
Beratung

und
Expertise!

Montag

13. Mai
Dienstag

14. Mai
Mittwoch

15. Mai
Donnerstag

16. Mai
Freitag

17. Mai

Wir helfen im Trauerfall
Ehrenfeld. Es geht um die

Piusstraße. Seit der Umwid-
mung der Venloer Straße in ei-
ne Einbahnstraße in Richtung
Innenstadt nutzen Ortskun-
dige diese Nebenstraße. Die
Folge: viele Autos, Roller oder
Motorräder weichen dorthin
aus. Viel mehr Verkehr, viel
mehr Lärm!
Jetzt hat die Stadt reagiert:

„Um dem Mehrverkehr in der
Piusstraße nach der Einrich-
tung der Einbahnstraße auf
der Venloer Straße wirkungs-
voll zu begegnen, wird die
Verwaltung die Einfahrt in die
Piusstraße für den motorisier-
ten Verkehr sperren“, heißt es
in einer Mitteilung. Die neue

Regelung gilt seit dem 30. Ap-
ril.
Die Einfahrt in die Piusstra-

ße, eine Querstraße zur „Ven-
loer“, ist nur noch für „An-
lieger frei“. Unter anderem

dürfen zum Beispiel Autos, die
moscheeseitig aus der Fuchs-
straße kommen, zukünftig nur
links in Fahrtrichtung Innen-
stadt abbiegen.
„Mit den Maßnahmen ver-

folgen wir das Ziel, die Pius-
straße und die Menschen, die

dort leben, vom Mehrverkehr
zu entlasten. Wir werden die
Situation im gesamten Umfeld
der Venloer Straße weiterhin
im Blick haben, um eventu-
ell nachzusteuern. Aktuell se-
hen wir diesen Bedarf auf der
Piusstraße“, erklärt Thorsten
Siggelkow, Leiter des Amtes
für nachhaltige Mobilitätsent-
wicklung.
Vor dem Start des Verkehrs-

projektes galt die Venloer als
gefährlichste Straße in Köln,
Jetzt sollen vor allem Fußgän-
ger und Fahrradfahrer durch
die Einrichtung der Einbahn-
straße besser geschützt wer-
den. Allerdings hatte es be-
reits vor der Umsetzung
Stimmen aus dem zuständi-
gen Dezernat für Mobilität der
Stadt Köln gegeben, die genau
vor dieser Entwicklung warn-
ten: Die Einbahnstraße kön-
ne zu Mehrbelastungen in den

Nebenstraßen führen. Das ist
nun vor allem auf der Pius-
straße passiert, belegt durch
Verkehrszählungen.
Die Zählung belegt: gera-

de zu Stoßzeiten kam es zu
deutlich mehr Verkehrsauf-
kommen in der Piusstraße,
„weil viele Verkehrsteilneh-
merinnen und -teilnehmer die
Wohnstraße nutzen, um die
Vogelsanger Straße oder Ziele
im Umfeld der Venloer Straße
zu erreichen“, so die Stadt.
Die Folge: Etliche Bürger

wandten sich mit Beschwer-
den an die Stadt mit der Be-
fürchtung, dass die Piusstra-
ße der große Verlierer des
Verkehrsversuchs werde. Nun
werde sie besonders geschützt.

Nach Protesten:Nach Protesten:
Piusstraße dichtPiusstraße dicht
Der Verkehrsversuch in Ehrenfeld geht weiter

In die Piusstraße dürfen
nur noch Anlieger einfah-
ren. Fotos: Ayhan Demirci

Stadt Köln reagiert: We-
gen Venloer-Versuch
wird Zufahrt zur Pius-
straße gesperrt

Verkehrsversuche haben Konjunktur in Köln: Die Deutzer
Freiheit, Schulstraßen und in Ehrenfeld die Umgestaltung
der Venloer Straße. Nun hat die Stadt Köln in Ehrenfeld ei-
ne weitere Anpassungen vorgenommen – nach zahlreichen
Protesten von Anwohnern.

Mit diesen Plakaten protes-
tierten die Anwohner.

Konzert
in der Kapelle
Lindenthal. Das Konzert

„Auf nach Paris. Ein Abend
mit Liedern ohne Worte“ für
Cello und Klavier findet am
12. Mai um 18 Uhr in der Ka-
pelle Sankt Maria Magdalena
auf Melaten (Aachener Stra-
ße 204) statt. Kazue Suzuki,
Klavier und Thomas Rade-
macher, Violoncello und Mo-
deration, präsentieren Ge-
schichten und Musik aus der
spannenden Zeit in Paris vom
Ende der Belle Époque, am
Beginn des 20. Jahrhunderts.
Eintritt frei. Er werden Spen-
den erbeten.

Demokratie in
der Kunsthalle
Lindenthal. Die Wander-

ausstellung des Deutschen
Bundestages macht Stati-
on in der Kunsthalle des Be-
zirksrathauses Lindenthal
(Aachener Straße 220). In der
digitalisiertenAusstellung in-
formieren 16 Schautafeln und
10 Monitore mit Slide Shows
über alles Wichtige zum The-
ma Parlament und Demokra-
tie. Besucher können über das
eigene Smartphone und eine
neu entwickelte Augmented-
Reality-Anwendung den Ple-
narsaal im Reichstagsgebäude
virtuell betreten. Das Smart-
phone ist zugleich ein Multi-
mediaGuide, der eine vertief-
te Auseinandersetzung mit
allen Themen – auch später
von zu Hause aus – zulässt.
Eröffnet wird die Ausstellung
am 27. Mai (16 Uhr) von Be-
zirksbürgermeisterin Corne-
lia Weitekamp.
Die Ausstellung gastiert in

der Kunsthalle nur bis zum
31. Mai. Es gelten folgende
Öffnungszeiten: Montag, 12
bis 20 Uhr, Dienstag bis Don-
nerstag, 10 bis 18 Uhr, Freitag,
9 bis 14 Uhr.

VON THOMAS WERNER
Braunsfeld. Es ist eines der

bekanntesten Geisterhäuser von
Köln. Das Gebäude an der Aa-
chener Straße 443 steht leer,
seitdem das griechische Lyzeum,
das dort zuletzt zu Hause war,
vor Jahren auszog. Im Jahr 2020
nahm sich die Stadt Köln der
Aufgabe an, den Leerstand zu
beenden. Das Gebäude soll in ei-
ne Wohn- und Begegnungsstätte
umgewandelt werden – doch das
Projekt stockt. Zuletzt war 2023
ein potenzieller Investor ausge-
stiegen.
Jetzt nimmt die Stadt einen

neuen Anlauf: Die Stadt bie-
tet die Vergabe eines Erbbau-
rechts an der Aachener Straße
443 an. „Das unmittelbar neben
dem Dreifaltigkeitskrankenhaus
gelegene Grundstück soll zu-
künftig mit geförderten Studie-
rendenwohnungen bebaut und
darüber hinaus für soziokultu-
relle Zwecke genutzt werden“,
heißt es dazu in einer öffentli-
chen Mitteilung.

Mit diesem Projekt wolle die
Verwaltung neben dem dringend
benötigten Wohnraum auch der
früheren Nutzung als jüdisches
Waisenhaus Rechnung tragen.
Das Waisenhaus auf der Aa-
chener Straße, die zu den zehn
längsten Straßen in Köln gehört,
wurde im Jahr 1876 von Rabbi-
ner Abraham Frank ins Leben
gerufen. Es sollte ein neues Zu-
hause für Voll- oder Halbwai-
sen aus jüdischen Familien sein,
die zur Synagogen-Gemeinde in
Köln gehörten.
Während der NS-Zeit wird das

Waisenhaus geschlossen. Die
meisten Kinder wurden nach
Minsk deportiert und weni-
ge Tage später erschossen. Um-
so wichtiger ist der Stadt nun
die Auseinandersetzung mit der
Historie des Gebäudes. Nach
Auswertung der eingegangenen
Bewerbungen soll eine Jury im
Rahmen eines Workshops die
Konzepte sichten und bewerten.
Im Anschluss entscheidet der
Rat über die Vergabe. Die Bewer-
bungsfrist endet zum 1. August.

Neue Pläne fürNeue Pläne für
das Geisterhausdas Geisterhaus
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Zahnarztpraxis Dr. Mandana Sarram
Hermeskeiler Str. 18, 50935 Köln-Sülz
Tel.: 0221-434978, www.sarram.de

Preiswerter Zahnersatz - Top-Qualität! Top-Preise!
Made in Germany

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
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LECKER, LECKERGRILLPAKET
FÜR NUR 19,99 €
Grillbratwurst 6 x 90 g
Schinkenkrakauer 4 x 120 g
Kräuterbuttersteaks 3 x 180 g
Grillmeister-
nackensteaks 3 x 200 g
Gyros Griller 3 x 80 g
Remys Senf 260ml

(Gesamtgewicht = 2,66 kg)
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INKL. KÜHLTASCHE

globus.de/Köln-Marsdorf
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

Für Druckfehler keine Haftung.

Wir sind Montag bis Mittwoch von 8.00–21.00 Uhr und Donnerstag bis Samstag
von 8.00–22.00 Uhr für Sie da, in der Max-Planck-Straße 9 in 50858 Köln-Marsdorf.
Gesellschaftssitz: Am Wirthembösch, 66606 St. Wendel

So viel,so gut,
so günstig!

Köln-Marsdorf

Gültig vom 13.05.-18.05.

224949
je 500 g

332929

Tress
Großmutters
Küche
verschiedene Ausformungen,
1 kg = 4.98

221010
je 400 g

Meisterbäckerei:
Parisienne
100% Weizenmehl,
1 kg = 5.63

Fachmetzgerei:
Grillpaket
3 Grillbratwürstchen*
+ 3 Rindswürstchen
1 kg = 6.95
*mit Phosphat

Fürst von
Metternich
Sekt
verschiedene
Sorten,
1 l = 7.40

Coppenrath
& Wiese
Tortenträume
verschiedene Sorten,
tiefgegekühlt,
1 kg = 8.32

*

449999
je 600-650 g

779999

555555
je 0.75 l

889999
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je Paket 720g
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VON SUSANNE ESCH
Lindenthal. Als die Bauma-

schinen anrollten, freuten sich
die Anwohner der Von-Lauff-
Straße. Endlich, so dachten sie,
wird die durchlöcherte Fahr-
bahn saniert. Doch sie erleb-
ten eine Überraschung: Nicht
die Fahrbahndecke, sondern der
Bürgersteig daneben wurde neu
gepflastert.
„Der Gehweg war aber völlig

in Ordnung“, schildert Anwoh-
ner Joachim Hüttl. „Er war hier
und dort einmal aufgemacht
und wieder asphaltiert worden,
wies aber weder Löcher noch
Stolperfallen auf, anders als die
Straße.“
Die Sanierung des Bereichs,

knapp neben dem reparatur-
bedürftigen Areal, warf bei
den Bürgern Fragen auf. Hüttl

schrieb an das Amt für Straßen
und Radwegebau und fragte,
warum die Sanierung des ver-
gleichsweise intakten Gehwegs
Vorrang vor der Erneuerung des
maroden Straßenbelags hatte.
Das Amt selbst habe nicht ge-
antwortet.
Er wandte sich daraufhin an

das Amt der Oberbürgermeiste-
rin und bekam vom Beschwer-
demanagement eine Antwort,
die ihn abermals erstaunte: „Die
Sanierung des Gehwegs steht
im Zusammenhang mit einem
Auftrag aus dem Jahr 2020“, so
schrieb die zuständige Mitarbei-
terin.
„Ursprünglich war der Auftrag

für die Sanierung des Gehwegs
in der benachbarten Krautwig-
straße vorgesehen. Allerdings
wurde ein Teil der Krautwigstra-
ße bereits durch einenVersorger

erneuert.“ Dies sei erst gesche-
hen, nachdem der Auftrag ver-
geben worden sei.
„Infolgedessen konnte der

Rest des Auftrags auf die Von-
Lauff-Straße ausgeweitet wer-
den. Dort wurde der alte As-
phalt-Gehweg erfolgreich gegen
einen Plattenbelag ausge-

tauscht.“
Die Schäden in der Fahrbahn

seien der Verwaltung bekannt.
Der Bauhof würde dort kurz-
fristig provisorische Reparatu-
ren vornehmen. Eine vollstän-
dige Sanierung der Fahrbahn
erfordere jedoch einen erhebli-
chen verwaltungstechnischen
Aufwand und könne daher nicht
kurzfristig erfolgen. Die Sanie-
rung der Fahrbahn sei aber in
das Arbeitsprogramm aufge-
nommen.

Hüttl und seine Nachbarn
empfinden die Vorgehensweise
als absurd: „Das ist ein Schild-
bürgerstreich“, sagt er. „Da er-
neuert die Stadtverwaltung den
Gehweg, einfach nur, weil Geld
übrig ist, und die dringend nö-
tige Sanierung der Fahrbahn
daneben bleibt aus. Es ist mir
klar“, sagt Hüttl, „dass viele an-
dere Straßen in Köln genauso
aussehen wie unsere, aber bevor
man einen intakten Gehweg er-
neuert, kann man das Geld doch
lieber für die dringend notwen-
digen Fahrbahnsanierungen
sparen.“
Mittlerweile sind Arbeiter an-

gerückt und haben einige Lö-
cher in der Fahrbahn notdürftig
gefüllt. Die Straße bleibt jedoch
ein löchriger Flickenteppich.
Und es ist auch nur der Gehweg
auf einer Straßenseite frisch ge-
pflastert. „Unsere Nachbarin ge-
genüber hat bei der Stadtver-
waltung nachgefragt, ob nun
auch der Bürgersteig vor ihrer
Tür saniert wird“, erzählt Hüttl.
Die Antwort habe gelautet: Da-
für sei jetzt kein Geld mehr vor-
handen.

Intakter Gehweg saniert,Intakter Gehweg saniert,
Schlagloch-Straße bleibtSchlagloch-Straße bleibt

Empörung über die Stadt in Lindenthal

Joachim Hüttl auf dem
frisch gepflasterten Geh-
weg neben der löchrigen
Fahrbahn. Foto: Esch

Nur eine Gehweg-Seite
der Straße wurde frisch
gepflastert.

Ein Gehweg in Lindenthal wurde frisch gepflastert – bei den
Anwohnenden führte das zu Verwunderung. Schließlich sei
die Fahrbahn sanierungsbedürftiger.

VON AYHAN DEMIRCI
Köln. Im Jahr, als die Türen

der Kölner Taverne an der Ven-
loer Straße sich erstmals öff-
neten, sang Udo Jürgens in der
ZDF-Hitparade einen der trink-
seligsten deutschen Schlager:
„Griechischer Wein“. Also Já-
mas! Auf das Jahr 1974 und auf
das Jahr 2024: Alekos, der Köl-
ner Kult-Grieche von Ehrenfeld,
hat ein halbes Jahrhundert voll-
gemacht.
Am Eingang hängt ein großes

Transparent, auf dem das Er-
öffnungsdatum steht: 30. April
1974. In der Erzählung von Wirt
Alexandros Eliotis war sein Gy-
ros-Spieß nicht nur der erste in
Köln, sondern in ganz Deutsch-
land! Ein Gastro-Pionier al-
so, der die Passanten mit dem
sich drehenden Fleischspieß er-
staunte - lange, bevor die ersten
Döner-Läden in Köln eröffne-
ten. Heute führt seine Tochter
Katerina Eliotou den Betrieb,
in dem es keinen Spieß mehr
gibt, aber nach wie vor alle klas-
sischen griechischen Gerichte,
von Souflaki über Juwetsi bis
zum Ariadne- oder Theseus-
Teller.

Vor wenigen Tagen wurde der
50. Geburtstag im Laden gefei-
ert. „Es war rührend, mehr als
schön, es waren Stammgäste
der ersten Stunde da – es war
eine Mischung aus Leuten, die
alle ergriffen waren“, sagt die
Wirtin.
Ihr Vater war 1962 aus Kreta,

wo er als Berufsmusiker arbei-
tete, nach Deutschland gekom-
men – hier arbeitete er erst im
Bergbau, dann in einer Zinkerei
in Köln und später in den Bayer-
Werken.
Gastarbeiter – das ist das

Stichwort für eine besondere
AnekdoteausdemLokal.Diehat

mit Stammgast Günter Wallraff
zu tun, der in der Nähe wohnt.
Der Enthüllungsjournalist und
Schriftsteller hatte 1985 mit
seinem Buch „Ganz unten“, in
dem er die harten Arbeitsbedin-
gungen türkischer Industriear-
beiter beschrieb, einen interna-
tional erfolgreichen Bestseller
geschrieben. Dafür hatte er sich
die falsche Identität des Gastar-

beiters Ali Sinirlioglu zugelegt,
dunkle Kontaktlinsen, Schnäu-
zer, schwarze Perücke – und um
zu testen, ob er wirklich nicht
mehr als Wallraff zu erkennen
ist, nahm „Ali“ Platz bei Alekos.
Und wurde persönlich vom Chef
bedient. Und der erkannte sei-
nen Freund Günter nicht! Die
Tarnung funktionierte also und
Wallraff startete seine Underco-
verrecherchen.
Das Eröffnungsjahr 1974 war

für Wallraff übrigens ein prä-
gendes, ein „griechisches Jahr“
– vor 50 Jahren hatte er sich auf
dem Syntagmaplatz in Athen
aus Protest gegen die Militär-
diktatur an einen Lichtmast
gekettet und wurde nach Fol-
terverhören von einem Militär-
gericht zu 14 Monaten Gefäng-
nis verurteilt. Dem kölschen
Griechen Alekos ringt das bis
heute Respekt ab: „Er ist so ein
mutiger Kerl. Ich trage Gün-
ter im Herzen.“ Wallraff selbst
schwärmt von der jahrzehnteal-
ten Freundschaft – und natür-
lich vom Essen: „Wenn es nach
Terminen oder anstrengen-
den Recherchen spät geworden
war – er ließ einen nie verhun-
gern...“

Legendär: In Ehrenfeld
drehte sich der erste
Gyros-Spieß in Köln.

Kult-Grieche brachteKult-Grieche brachte
GyrosGyros

nach Kölnnach Köln

Wirt Alexandros Eliotis mit seinem prominenten
Stammgast Günter Wallraff im Lokal. Foto: Uwe Weiser
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Köln. Drei Monate nach der Eröffnung der
neuen A1-Rheinbrücke hat sich die Verkehrs-
lage auf Teilen des Kölner Autobahnrings
merklich entspannt. Da nun auch wieder Last-
wagen über die Brücke fahren dürfen, seien auf
der A3 und der A4 jetzt deutlich weniger Lkw
unterwegs, teilten die Autobahn GmbH Rhein-
land und der ADAC Nordrhein mit. Dement-
sprechend haben sich die Staus laut ADAC teil-
weise verringert.
Der ADAC hat die Stau-Situation im März

und April mit den Werten der beiden Vorjah-
resmonate verglichen. Staumeldungen auf der

A 3 vom Kreuz Leverkusen in Richtung Dreieck
Heumar haben um 42 Prozent abgenommen.
Autofahrer verbrachten demnach ein Drittel
weniger Zeit im Stau, die gesamte Stau-Län-
ge sank um 44 Prozent. Auf der A 4 zwischen
dem Kreuz Köln-West und dem Dreieck Heu-
mar halbierten sich Zahl und Dauer der Staus,
die Länge sank um mehr als ein Drittel. In der
Gegenrichtung fiel die Reduzierung geringer
aus. Auf der A 1 zwischen Burscheid und dem
Kreuz Leverkusen standen Autofahrer gut ein
Viertel weniger Stunden im Stau–die Gesamt-
länge ging um ein Drittel zurück.

ADAC: Stau-Minus dankADAC: Stau-Minus dank
Leverkusener BrückeLeverkusener Brücke
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Die Stadt Köln richtet zur Fußball-Europameisterschaft ei-
ne zusätzliche Public-Viewing-Fläche ein. Der nördliche Teil
der Rheinuferstraße, das Konrad-Adenauer-Ufer, soll neben
den Fan-Zonen amHeumarkt und im Tanzbrunnen als dritte
Eventfläche genutzt werden.

Köln. Damit reagiert die
Stadt auf Warnungen von Si-
cherheitsbehörden und na-
tionalen Fanverbänden. Die-
se hätten darauf hingewiesen,
dass „bei mindestens zwei
Spielen so viele Fans nach Köln
anreisen werden, dass die ge-
planten Fan-Zonen am Heu-
markt und Tanzbrunnen vor-
aussichtlich nicht ausreichen
werden, um alle Gäste aufzu-
nehmen“. Bei besagten Spielen
handelt es sich um die Partien
Schottland gegen die Schweiz
(19. Juni) und England gegen
Slowenien (25. Juni), jeweils
um 21 Uhr.
Doch es könnte gut sein, dass

es dabei nicht bleibt. Denn je
nachdem, wie weit die deut-
sche Mannschaft bei der Heim-
EM kommt, könnte der An-
drang in der Innenstadt auch
an anderen Tagen sehr hoch
sein. Deshalb ist denkbar, „dass
die gesonderte Public Viewing-
Fläche an weiteren Terminen
genutzt wird“, teilt die Stadt
mit.

Die Fläche ist in drei Ab-
schnitte unterteilt und soll zu-
erst im nördlichen Bereich,
in Richtung Ebertplatz, ge-
füllt werden. Eingerichtet wer-
den soll die Fläche am Konrad-
Adenauer-Ufer zwischen der
Goldgasse und dem Theodor-
Heuss-Ring, darauf hätten sich
Verwaltung, Sicherheitsbehör-

den und Verkehrsexperten ge-
einigt. Die Fläche hat rund
30000 Quadratmeter und biete
damit „ausreichend Platz“.
Die Public-Viewing-Flächen

am Heumarkt und am Tanz-
brunnen sind für insgesamt bis
zu 20000 Fans ausgelegt.
Die neue Public-Viewing-

Fläche, die von den Kölnern
meist nur „Rheinuferstraße“
genannt wird, ist eine wichti-
ge Verkehrsachse in der Stadt.
Die Sperrung der mehrspuri-
gen Straße wird weitreichen-
de Beeinträchtigungen für den
Autoverkehr bedeuten. Wie
der Verkehr umgeleitet werden
soll, steht aber noch nicht fest.
Eine Stadtsprecherin erklär-
te auf Anfrage, an den Details
des Verkehrskonzeptes werde
aktuell noch gearbeitet. In den
nächsten Tagen soll es vorlie-
gen.
Die Fläche am Konrad-Ade-

nauer-Ufer soll laut Stadt je-
weils „so kurz wie möglich“
gesperrt werden, auch um ein
Verkehrschaos zu vermeiden.
Die Aufbauarbeiten für das Pu-
blic Viewing sollen jeweils erst
am Tag vor dem jeweiligen
Spiel am Morgen beginnen, die
Abbauarbeiten „zeitnah“ am
Tag nach dem Spiel erfolgen.
Für Fußgänger und Radfahrer
wird während der Sperrung die
Nord-Süd-Verbindung über die
Trankgassenwerft freigehalten,
erklärt die Stadt weiter. Die
acht über die Rheinuferstraße
führenden Buslinien müssen
umgeleitet werden und Ersatz-

haltestellen bekommen.
In Köln werden fünf Spie-

le der Fußball-Europameister-
schaft angepfiffen, zwischen
Samstag, 15. Juni, bis ein-
schließlich Sonntag, 30. Juni
2024. Darunter sind die zwei
oben genannten Gruppenspie-
le, zu denen viele internationa-
le Fans erwartet werden.
Bewacht wird die Fläche von

einem privaten Sicherheits-
dienst. Beauftragt ist die Firma
„Kompakt B“, die für das ge-
samte Sicherheitskonzept der
Euro zuständig ist. Am Kon-
rad-Adenauer-Ufer sollen zu-
sätzliche Kräfte zum Einsatz
kommen, heißt es. Entlang der
Fassaden an den Gehwegen

soll außerdem ein abgetrenn-
ter Bereich für Anwohnerinnen
und Anwohner, Einsatzkräfte,
Logistik und Security entste-
hen. Die Gehwege sollen paral-
lel zu den Häuserfassaden ab-
gesperrt und in regelmäßigen
Abständen durch den privaten
Sicherheitsdienst kontrolliert
werden.
Bezirksbürgermeister Andre-

as Hupke (Grüne) lobte die Ent-
scheidung für die ausgewählte
Fläche. „Ich bin auf dieses Ex-
periment gespannt“, sagte er.
„Wenn ein Standort die Alt-
stadt während der EM entlas-
ten kann, dann meiner Mei-
nung nach nur dieser.“ Wenn
das Wetter mitspiele, „werden

das wunderschöne Bilder, mit
dem Rhein direkt nebenan“, so
Hupke.
Anwohner reagieren da ver-

haltener. Bereits das Fanfest
auf dem Heumarkt hatte die
Bürgergemeinschaft Altstadt
kritisiert. Ihr Ziel ist es, dass
weniger Events in der Innen-
stadt stattfinden, um die An-
wohner zu entlasten. Die Stadt
reagierte darauf bereits mit der
Verlegung der Kölner Wein-
woche vom Heu- auf den Neu-
markt. Nun steht mit der drit-
ten Public-Viewing-Fläche der
Stadt aber das nächste Großer-
eignis an.
„Die Stadt ist damit in der

Realität angekommen“, sagt

Joachim Groth, Vorsitzender
der Bürgergemeinschaft Alt-
stadt. „Sie hat erkannt, dass es
nicht nur ein paar tausend Fans
sein werden, die auf dem Heu-
markt stehen, sondern zehn-
tausende Menschen in die
Stadt kommen werden.“ Inso-
fern sei die Auswahl der Flä-
che logisch. Es zeige sich aber,
dass Köln – im Gegensatz zu
anderen Großstädten – über
keinen Veranstaltungsplatz für
ein Event dieser Größe verfüge.
„Das führt dazu, dass alles im-
mer mittendrin stattfindet“, so
Groth. „Für das Kunibertsvier-
tel wird das eine Belastung.Wir
hätten uns gewünscht, dass
das Public Viewing an unpro-

blematischeren Orten, wie den
Poller Wiesen, hätte stattfin-
den können.“
Die verkehrliche Situati-

on werde eine „Katastrophe“,
auch, weil mit der Trankgasse
bereits eine Straße in der Um-
gebung für den Autoverkehr
gesperrt sei. „Wir müssen jetzt
alle da durch“, sagt Groth. „Wir
hoffen aber, dass es einen ein-
maligen Charakter hat, und wir
danach zu einem angemesse-
nen Programm für die Innen-
stadt zurückkommen.“
Am 13. Mai will die Stadt die

Anwohnerinnen und Anwoh-
ner um 18 Uhr im Marriott-Ho-
tel über die Maßnahmen zur
EM informieren. (awe.)

Endlich wiederEndlich wieder
Rudelgucken!Rudelgucken!

Bei den Länderspielen mitzufiebern, macht erst in
großer Gesellschaft richtig Spaß, wie hier im Jahr
2012 an der LanxessArena. Archivfoto: Max Grönert

Rheinuferstraße wird für
den Verkehr gesperrt, die
Stadt arbeitet am Konzept

Neuer Plan der Stadt: Jetzt gibt‘s drei mal Public Viewing zur EM in der City

Köln. Der Angriff am Frie-
senplatz kam völlig unerwartet
für einen 62 Jahre alten Mann:
vor einigen Wochen war der
Kölner nachmittags zu Fuß un-
terwegs, als ihm plötzlich ein
Unbekannter die Armbanduhr
vom Handgelenk riss. Die Po-
lizei suchte nach den Männern
und nach zwei wichtigen Zeu-
gen. Die Täter gehören mög-
licherweise einer von mehre-
ren Banden an, die bundesweit
Armbanduhren rauben. Dabei
bedienen sie sich verschiede-
ner Maschen.
Der 62-Jährige lief den Räu-

bern vom Friesenplatz zu-
nächst hinterher. Nach ein paar
Metern bat er zwei E-Scooter-
Fahrer um Hilfe, die nicht zö-

gerten und ebenfalls die Ver-
folgung aufnahmen. Auf Höhe
der Kirche St. Gereon erkann-
te das Opfer die Täter plötzlich
wieder – einer legte daraufhin
die geraubte Uhr auf den Boden
und flüchtete mit seinem Be-
gleiter.
Raubüberfälle wie diese sind

keine Einzelfälle in Köln. Mal
überfallen die Täter Fußgänger
und reißen ihnen die Uhr vom
Arm, mal bringen sie Autofah-
rer dazu anzuhalten und die
Scheibe herunterzulassen, um
sie auszurauben.
Beuteziel seien „ausschließ-

lich am Handgelenk getragene
hochwertige Armbanduhren“,
sagt ein Ermittler. Der Wert lie-
ge jeweils zwischen mehreren

Tausend und einhunderttau-
send Euro.
Die Taten sind kein Kölner

Phänomen, es gibt sie bundes-
weit. „Zwischen den betreffen-
den Behörden besteht ein In-
formationsaustausch“, so die
Polizei. Festnahmen gelingen
dennoch nur äußerst selten.
Urlauber kennen die Masche
zum Beispiel aus Mallorca oder
Ibiza: Dort häuften sich die Ta-
ten zuletzt so sehr, dass die
Polizei eine spezielle Ermitt-
lungseinheit gründete.
Die Ermittler gehen davon

aus, dass sie es mit verschie-
denen Banden zu tun hat. In
Köln unterscheidet die Kripo
drei Vorgehensweisen: In der
Innenstadt scheinen die Täter

ihre potenziellen Opfer vor-
wiegend in Cafés zu suchen. Sie
observieren und verfolgen sie,
bis ihnen die Gelegenheit zum
Zugriff günstig erscheint. In
anderen Fällen wurden die Op-
fer von Frauen angesprochen.
Sie täuschen vor, Hilfe zu be-
nötigen oder machen den Op-
fern sexuelle Angebote, um sie
abzulenken und ihnen die Uhr
unbemerkt zu stehlen.
Bei einer dritten Variante

durchforsten die Kriminellen
Verkaufsplattformen im Inter-
net nach Inseraten mit hoch-
wertigen Uhren, vereinbaren
dann einen Termin mit dem
Verkäufer und stehlen oder
rauben ihre Beute bei dieser
Gelegenheit. (ts.)

Die Tricks der Armbanduhren-BandenDie Tricks der Armbanduhren-Banden

Mit mehreren Maschen erbeuten
die Täter teure Armbanduhren.
Symbolfoto: Alena - stock.adobe.com
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Die Woche

In einem kuriosen Rechts-
streit musste das Kölner
Landgericht über die Klage
eines Ehepaares entschei-
den, das Schmerzensgeld
von ihrem Hochzeitsfotogra-
fen verlangte.

VON HENDRIK PUSCH
Köln.Wichtige Motive dieses

besonderen Tages fehlten, was
im Nachhinein zu einer derarti-
gen Enttäuschung bei den Ver-
mählten geführt habe, dass die
Hochzeit und die anschließen-
de Feier nun „immer negativ
behaftet“ seien.
Das Ehepaar kannte den Fo-

tografen, der ein eigenes Stu-
dio betrieb, nach Angaben des
Landgerichts bereits seit meh-
reren Jahren. So einigte man
sich auf einen Fotojob bei der
Hochzeit im Jahr 2020. „Nach
den Feierlichkeiten erhielten
die Kläger einen USB-Stick mit
170 Fotos gegen Bezahlung“, so
das Gericht. Allerdings fehlten
Bilder vom Steigenlassen von
Luftballons und Gruppenauf-
nahmen.
Mit einer ersten Klage vor

dem Amtsgericht wollte das
Ehepaar zunächst herausbe-
kommen, welche und wie vie-
le Fotos der Fotograf von ih-
nen und den Gästen überhaupt
angefertigt habe. Das Ergeb-

nis war für die Kläger nicht
zufriedenstellend. Es stell-
te sich im Verfahren heraus,
dass keine weiteren Aufnah-
men existierten, das Paar sich
also mit den 170 überreichten
Fotos abfinden müsse.
Das Ehepaar wollte darauf-

hin noch 2000 Euro Schmer-
zensgeld geltend machen.
„Dem folgte das Amtsge-
richt Köln nicht und wies den
Schmerzensgeldantrag als un-
begründet zurück“, teilte das
Landgericht mit. Es sei be-
reits fraglich gewesen, ob das
unterlassene oder nicht hin-
reichende Abfotografieren be-
stimmter Ereignisse auf einer
Hochzeit eine Pflichtverlet-
zung darstellen könne.

Die Kläger hätten auch nicht
vorgetragen, inwieweit be-
stimmte Absprachen mit dem
Fotografen getroffen worden
seien. Zudem würden ihnen
laut Gericht immerhin 170 Fo-
tos zur Verfügung stehen. Da-
rüber hinaus hätten sie selbst
vorgetragen, dass auch die
Gäste viele Fotos angefertigt
hätten – somit stünden dem
Paar weitere Aufnahmen zur
Verfügung.
Auch in zweiter Instanz vor

dem Landgericht trug das Ehe-
paar vor, es habe durch die feh-
lenden Fotomotive „Enttäu-
schung und Trauer“ erlebt. Die
positiven Gefühle der Hoch-
zeit seien durch den Streit mit
dem Fotografen nun „ein Le-
ben lang überschattet“. Eine
tatsächliche, tiefgehende psy-
chische Beeinträchtigung wür-
de das Paar damit nicht vortra-

gen, urteilte das Gericht. Das
Gericht glaubte dem Ehepaar
zwar, traurig über die fehlen-
den Fotomotive zu sein, das
sei nachvollziehbar. Dies ge-
nüge allerdings nicht zur Be-
gründung eines Schmerzens-
geldanspruchs. Der gelte nicht
bei geringfügigen Beeinträch-
tigungen, etwa des seelischen
Wohlempfindens.

Brautpaar willBrautpaar will
Schmerzensgeld

Die Hochzeits-Fotoreporta-
ge weist große Lücken auf.
Das kann einem frischver-
mählten Paar die Laune ver-
derben. Symbolfoto: Voyagerix
- stock.adobe.com
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Ein Fotograf wirft einen prüfenden Blick a
uf den Kamerabild-

schirm: Sind Belichtung, Schärfe und Bildausschn
itt in Ordnung?

Symbolfoto: alphaspirit - stock.adobe.com

Dem Paar reichten
170 Fotos nicht

Tommy Engel prägt Kölns
Musikszene auch nach sei-
ner Zeit bei den Bläck Fööss
weiter. Im Gesprächmit dem
EXPRESS nennt der Sänger
aber auch zahlreiche Din-
ge, die ihn an seiner Heimat-
stadt Köln stören.

VON MARCEL SCHWAMBORN
& DANIELA DECKER
Köln. Das erste Mal stand

Tommy Engel (74) vor fast 50
Jahren gemeinsam mit den
Bläck Fööss auf Kölns schöns-
ter Open-Air-Bühne im Tanz-
brunnen. Obwohl es das dazu-
gehörige Theater auch bereits
seit 20 Jahren gibt, hat der En-
tertainer dort noch nicht ge-
spielt. Das wird sich ändern,
denn am 12. September gas-
tiert er mit seiner Band „Fa-
milich & Fründe“ op der Schäl
Sick.
EXPRESS besuchte die Stim-

me Kölns jetzt in seinem klei-
nen „heimischen Museum“, so
nennt er seinen persönlichen
Rückzugsort. „Wir freuen uns
sehr auf diesen Abend im The-
ater am Tanzbrunnen, denn es
ist eins der wenigen Konzer-
te, die wir in Köln machen“,
betont Engel. „Es ist auch das
einzige Konzert in diesem Jahr,
für das es noch Tickets gibt.“
Dass der Sänger nicht mehr

auf der Volksbühne am Rudolf-
platz auftreten darf, macht ihn
sauer: „Für eine Großstadt wie
Köln mit über einer Million
Einwohnern ist es traurig, dass
wir nicht in der Lage sind, eine
Halle zu präsentieren, wo zum
Beispiel 1500 oder 2000 Leute

reingehen. In Köln ist immer
alles schwierig, aber vielleicht
ist es das, was die Stadt so lie-
benswert macht, weil nichts
richtig hinhaut.“
Engel sagt: „Man könnte fast

meinen, Köln lebt nach dem
Motto: Is fädich – loss et esu.
Wenn ich an der Oper vorbei-
fahre und die riesigen Contai-
ner sehe, denk ich direkt, wird
da jetzt was Neues gebaut?
Nein, es wird immer noch um-
gebaut und das bereits seit
über zehn Jahren.“
So wie die Volksbühne

kämpft der Tanzbrunnen bei
der Open-Air-Bühne seit Jah-
ren mit der Tatsache, dass
um 22 Uhr Schluss sein muss.
„Vieles wird mit solchen Re-
geln kaputtgemacht. Ei-
ne Großstadt kann eben kein
idyllisches Landleben bieten.
Da muss man sich einfach drü-
ber bewusst sein, wenn man
hier leben möchte“, so Engel.

Auf die Frage, ob er sich je-
mals vorstellen könnte, wo-
anders zu leben, wird Tom-
my nachdenklich: „Ich bin so
mit der Stadt verwurzelt, dass
ich mir kaum vorstellen kann,
woanders zu leben. Vielleicht
noch Hamburg. Da gibt es auch
vielWasser.Abermir würde die
gewisse Einmaligkeit von Köln
fehlen. Letztendlich ist es die
Sprache. Auf Kölsch kann man
einfach mehr ausdrücken.“
Dass man sich auch nach

65 Jahren auf der Bühne noch
mal neu erfinden kann, be-
weist Tommy Engel derzeit

eindrucksvoll mit seiner neu-
en Drei-Generationen-Band.
Während andere schon lan-
ge in Rente sind, genießt er
es, zusammen mit seinem
Sohn Ilja und Enkel Robin auf
der Bühne zu stehen. Neben
der Familich gehören Markus
Wienströer, mit dem Tommy
bereits zu L.S.E.-Zeiten ge-
meinsam gearbeitet hat, und
sein langjähriger Wegbegleiter
und Freund Jürgen Fritz am Pi-
ano dazu.
Darum spielt das Wort Ren-

te bei Engel auch noch kei-
ne Rolle. „Ich kann mich noch
erinnern, als Bestatter Chris-
toph Kuckelkorn gefragt wur-
de, wie denn die Geschäfte
laufen? Und er lachend ant-
wortete: Ach, nicht so gut. Die
Kundschaft läuft noch herum.
Ich weiß nicht, wie man sich
als Rentner fühlen soll. Na-
türlich mache ich nicht ein-
fach weiter, als wäre ich noch
50.Aber solange ich mich noch
bewegen kann und Spaß an der
Musik habe – warum sollte ich
aufhören?“
Gerade jetzt, mit seiner Fa-

milich, mache es enorm Spaß.
„Das ist ein Gefühl, was ich
fast nicht in Worte fassen kann
– es ist einfach irre. Wir hät-
ten das vielleicht schon frü-
her machen sollen, aber wer
weiß, vielleicht braucht man
ja auch eine gewisse Reife. Ich
habe das als Vater oder Opa
nie forciert. Wenn es dann fast
wie von allein läuft, dann ist es
einfach das Schönste.“
Bei der Premiere in Chor-

weiler sprang der Funke so-
fort über. „In solchen Momen-

ten wird mir einmal mehr klar,
welches Privileg wir genießen.
Wir verdienen unser Geld mit
dem, was wir gerne machen
und das schon fast mein gan-
zes Leben lang. Wenn du das,
was du im Herzen trägst, wei-
tergibst, dann bist du authen-
tisch und die Leute hören dir
auch nach über 60 Jahren noch
zu.“
Seitdem Tommy Engel auf

der Bühne steht, verfolgt er
immer das gleiche Ziel: „Ich
will die Leute ein Stück weit
aus ihrem Alltag und viel-
leicht aus ihren trüben Gedan-
ken holen. Dabei sehe ich mich
aber nicht als Supermann, der
die Welt retten kann, ganz im
Gegenteil – ich bin nur ne ein-
fache Jung us Kölle, der genau-
so mit seinen Problemen und
Rückschlägen wie jeder andere
kämpft. Ich kann die Welt als
Sänger nicht verändern, aber
vielleicht den einen oder an-
deren zum Nachdenken anre-
gen.“
Eine Tatsache macht Tommy

besonders traurig: „Wenn ich
in der Stadt unterwegs bin und
sehe, wie die Menschen anein-
ander vorbeigehen, ohne nach
rechts oder links zu schauen.
Da spürt man, dass es in Köln
kälter geworden ist und dass
das für diese Stadt so typische
Miteinander gelitten hat. Da
heute alles verfügbar ist, geht
immer mehr die Wertschät-
zung verloren. Das fängt im
Kleinen zum Beispiel mit Erd-
beeren an. Die gibt es das gan-
ze Jahr. Dadurch wissen viele
gar nicht mehr, wann eigent-
lich Erdbeerzeit ist.“

„Nichts haut in Köln richtig hin“„Nichts haut in Köln richtig hin“
Denkt Kult-Sänger Tommy Engel über einen Umzug nach Hamburg nach?

Tommy Engel, die Stimme Kölns, sitzt in
seinem „kleinen Museum“.

Fotos: Daniela Decker

Tommy Engel beim Konzert in Chorweiler
mit Sohn Ilja (l.) und Enkel Robin (r.).

„Da spürt man, dass es in
Köln kälter geworden ist“

Wo es in NRW regnet, pläddert,Wo es in NRW regnet, pläddert,
gallert oder gar sicktgallert oder gar sickt
Köln. Im Juni 2023 präsen-

tierten die Landschaftsverbän-
de Rheinland (LVR) und West-
falen (LWL) die Sprach-App
PALAVA. Mithilfe dieses Tools
wollen die Sprachwissen-
schaftlerinnen und -wissen-
schaftler des LVR-Instituts für
Landeskunde und Regionalge-
schichte (ILR) und der LWL-
Kommission für Mundart und
Namenforschung (KoMuN)
die regionale Alltagssprache
in Nordrhein-Westfalen er-
forschen. Seitdem haben rund
9000 Bürger die kostenlose
App genutzt und Fragen zu ih-
rer Alltagssprache beantwor-
tet.
„Es ist toll, dass wir so vie-

le Antworten bekommen ha-
ben. Diese geben uns Einblicke
in die Alltagssprache, die wir
mit anderen Methoden bis-
her nicht erhalten konnten“,
sagt LVR-Sprachforscherin Dr.
Charlotte Rein.

Seit einigen Tagen ist die
erste Sprachkarte in der App
online. Darauf zu sehen sind,
passend zum Aprilwetter, die
vielfältigen Antworten auf die
Frage „Wie nennst du es, wenn
es stark regnet?“. Die Kar-
te zeigt sowohl kleinräumig
vorkommende Varianten wie
„meimeln“ und „drätschen“
als auch Wörter, die in ganz
NRW verbreitet sind, die man
aber nicht über-
all in Deutsch-
land kennt. Hier-
für ist „plästern“
ein sehr gutes Bei-
spiel“, erläutert
LWL-Sprachwis-
senschaftler Timo
Schürmann.
Einmal im Mo-

nat wird nun eine
neue Karte einge-
stellt, dazu gibt es
jeweils einen Kar-
tenkommentar, in

dem die Verbreitung und die
Herkunft der verschiedenen
Wörter näher erläutert wird.
Grundlage für diese Karten bil-
den die Audioaufnahmen von
den Bürgern.
Die Sprachforscherinnen

und -forscher laden alle In-
teressierten ein, über die App
ihre Alltagssprache zu teilen.
Die App PALAVA gibt es in al-
len App-Stores.
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos allerMarken
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Achtung ! ! ! 100 bis 10.000 €Kaufe alle PKW, LKW,Geländewagen, Nutzfahrzeuge –
alte und neue Bj., auch mit Schäden, TÜV, KM egal! Barzahlung, kostenlose Abholung!

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Franz, 69 J., selbst. Kaufmann
i.R., sehr nett, aufgeschlossen, 1,87m, hu-
morvoll, aktiv, ermacht Fitness, tanzt gerne.
Man sollte das Leben nicht nur mit Jahren
füllen, sondern die Jahre mit Leben! Ich bin
Neuem gegenüber aufgeschlossen! Was
ich suche ist einePartnerin, die gerneetwas
unternimmt, dieNatur liebt, die sich ein dau-
erhaftes Glück wünscht. Treue und Sinn für

auch?RufenSie an über: (5522/J161774)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Manfred,67J.,sympathischerWitwer,
wirklich sehr nett, schlank, humorvolle,
ausgeglicheneArt, einMann,mit demman
sich über alles unterhalten kann. Wie soll
ich mich beschreiben? Ich bin häuslich,
magMusik, kann kochen, bin handwerklich
begabt, gehe gernemitmeinemHund spa-
zieren - und fände es schön, dies alles und
noch viel mehr zu zweit zu machen. Mel-

denSie sich über: (5522/J168447)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, 79 J., Geschäftsführer i.R.,

erfolgreich war, motorisiert. Irgendwann muß
dieTrauer einEndehaben, solltenwir nochmal
eine Chance auf ein neues Glück bekommen,
denn das Leben geht weiter. Wo ist die Dame,
die behutsam eine dauerhafte Beziehung mit
viel Liebe und fröhlichen Stunden aufbauen
möchte? Ich bin humorvoll, singe gerne, reise -
vielleicht schon bald nicht mehr alleine, sonden
zu zweit? RufenSie an über:(5522/J164217)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roland, 62 J., Physiotherapeut,
sympathisch, sehr sportlich (Ski, wandern,
Golf), herrliches Lachen, er tanzt, kocht
und reist gerne. Ich bin einMensch, der mit
beiden Beinen fest im Leben steht, einen
Beruf hat, dermir viel Freude bereitet - aber
trotzdem das Träumen von Liebe und ei-
ner Zukunft zu zweit nicht aufgegeben hat,
auf der Suche nach DIR, nach der großen
Liebe, ist. Lust auf ein Kennenlernen - und
vielleicht auch auf ein gemeinsames Leben
mit ganz vielen glücklichen Jahren? Melde

dich über: (5522/J161057)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 60 J., junger Witwer, 1,83 m,
er reist, tanzt, kocht gerne, ist sportlich,mag
Harmonie in seinem Leben. Vermisst du
auchein fröhlichesLachen indeinemLeben,
eine harmonische Vertrautheit, ein glück-
liches Miteinander? Es ist nicht leicht und
auch nicht schön, verwitwet zu sein - mein
Herz vermisst wieder eine Partnerin! Was
toll wäre: gemeinsam Pläne zu schmieden,
sich auf jedesTelefonat, auf jedesTreffen zu
freuen, sich zu zweit ein tolles Leben zuma-
chen!Melde dich über: (5522/J162985)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Georg, Polizeibeamter i.R., Mitte 80, ein
rüstiger, innerlich und äußerlich jung gebliebe-
ner Witwer, bewegungsfreudig, humorvoll und
offen Neuem gegenüber, aufgeschlossen,
guter Autofahrer. Ich suche eine liebenswerte
Partnerin, die mit mir noch viele glückliche Jah-
re gemeinsamerlebenmöchte, die Fröhlichkeit,
Respekt + Ehrlichkeit mag! Haben Sie Lust,
mit mir Essen zu gehen? Oder zu zweit an
die See zu reisen, die schönen Dinge des Le-
bens gemeinsam zu erleben? Wir sind nicht
zu alt, um nochmal etwas Liebe zu spüren.
Melden Sie sich über: (5522/J168831)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Robert, 72 J., Handwerksmeister
i.R., liebevoller Witwer, 1,82 m, fröhliche
Art, optimistisch, sehr reisefreudig (Son-
ne undMeer), ein offener, unkomplizierter
Typ. Ich bin ein Mensch, der gerne lebt,
bewegungsfreudig ist, bin handwerklich
begabt - und zu all dem gerne eine nette
Partnerin hätte, die mit mir in den Süden
reisen möchte, Essen geht, Musik mag,
mal tanzen geht, die wie ich ein gutes Es-
sen bei einem Glas Wein genießt - kurz:
Die sich nach einer harmonischen Part-
nerschaft sehnt. Melden Sie sich über.

(5522/J166401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Anke, 58 J., gel. Vers.-kauffrau,

sympathisch + nett, warmherzig, liebe-
voll, sie kocht gerne, liebt Spaziergänge
mit ihrem Hund. Was hältst du von der
Idee, wenn wir uns zu zweit ein wunder-
schönes, harmonisches und glückliches
Leben machen? Du mußt kein Schönling
oder Filmschauspieler sein, keinMulti-Mil-
lionär, sondern ein ganz normaler Mann
mit viel Herz + Gefühl, mit dem ich etwas
unternehmen, lachen, leben, lieben kann.
Bist du der Richtige, möchte ich dich
glücklich machen. Bei Liebe bin ich
nicht ortsgebunden. Melde dich über:

(5522/J168273)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 55 J., junge Witwe, eine
sehr liebe, natürliche Frau, romantisch und
unendlich liebevoll, -
gerin. Leider bin ich alleine - wer nimmt
mich zärtlich in seine starkenArme, möch-
te mit mir den Frühling genießen? Ich
bin ein sehr fröhlicher Mensch, unterneh-
mungslustig, mag Kino, Theaterbesuche,

+ Liebe erleben, denn Liebe ist wichtiger

dich über: (5522/J144090)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 53 J., Dipl.-Verwaltungswirtin
hübsch, strahlende Augen, weibliche Fi-
gur. Ich hoffe, du liest diese Zeilen - und
meldest dich! Wo ist der Mann, der Ge-
fühleundLiebe inseinemLebenvermisst?
Ichmöchtemit dir vieles unternehmen, ins
Kino oder mal in ein Konzert gehen, ich
mag Kunst, Musik, liebe die Natur, den
Garten, möchte Harmonie+Gefühle jeden
Tag pur spüren, mich noch mal richtig ver-
lieben, glücklich sein - du auch?Melde dich

über: (5522/J168614)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Nicole, 49 J., Bankangestellte, at-
traktiv, sie reist gerne, liebt die Natur, treibt
Sport, geht gerne ins Kino. Leider hatte ich
Pech in der Liebe - und das hat mir sehr
weh getan. Trotzdem hoffe ich auf eine
neueLiebe -mitDir?Mir fehlt eineSchulter
zum anlehnen, der Fels in der Brandung
meines Lebens, jemand, dem ich meine
ganze Liebe und Zärtlichkeit geben möch-
te.Melde dich über: (5522/G168968)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

apart, sie reist gerne, magMusik, ist sport-
lich. Glücklich, leben, lieben...und eine har-

auch das Gefühl, dass die Zeit oft richtig

Jahres um, der Sommer kommt, - und den
möchte ich gerne zu zweit genießen. Als
Paar scheint die Sonne oft heller,man kann
Augenblicke in Liebe teilen, gemeinsam
Pläneschmieden, glücklich sein!Bei Liebe
könnte ichauchzu Ihnenziehen.Mel-

denSie sich über: (5522/J168367)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 66 J., hübsche Witwe, un-
heimlich nett, humorvoll, ausgeglichen, sie
mag Musik, Theater, kocht gerne, wandert,
fährt Rad. Liebe ist der Motor im Leben,
was uns antreibt, was uns glücklich macht.
Ichwünschemir eineharmonischePartner-
schaftmitGefühl,Wärme,Zärtlichkeit, ganz
vielGeborgenheit, Nähe, sucheeinen ganz
normalen, fröhlichenMann, jemanden, der
ganz viel Herz hat. Bei Liebe könnte ich
auch zum Herrn ziehen! Melden Sie

sich über: (5522/J154773)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabriele 72 J., Hausfrau mit Herz,

Witwe, auf die so mancher Mann stolz
wäre, empathisch, ein richtiger Lieb-
lingsmensch, eig. Pkw und bei wirk-
licher Liebe nicht ortsgebunden.
Es ist nicht viel, was ich mir von der
Zukunft erhoffe: Ich möchte auch in
meinem Alter noch mal glücklich sein.
Doch dafür fehlt mir ein liebevoller Part-
ner, ein Herzkönig! Ich reise gerne, mag
aber auch ein gemütliches Zuhause,
schwimme + lese gerne. Die Haupt-
sache ist, die Zeit mit dem Menschen
zu verbringen, den man wirklich kennt,
liebt und schätzt, dem man vertraut und

Lust haben, mich kennen - und viel-
leicht auch lieben zu lernen, melden Sie

sich über: (5522/J168198)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 69 J., Dr. Hausärztin, eine tolle
Frau, lange Haare, mit Herz + Verstand,
unkompliziert, grundehrlich, humorvoll,
sie ist reisefreudig, mag Theater, kocht
gerne. Wissen Sie, was mir fehlt? Dass
jemand auf mich wartet, wenn ich nach
Hause komme, dem ich alles erzählen
kann, was mich bewegt, mit dem ich von
Herzen lachen kann, bei dem ich Glück
spüre. Liebe ist doch etwas wunder-
schönes und kostbares - und auch ein
etwas älteres Herz kann sich noch mal
verlieben - denken Sie auch so? Melden

Sie sich über: (5522/J161757)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Ingrid, 63 J., Krankenschwester i.R.,

warmherzige Witwe mit einem Herzen aus
Gold, naturverbunden, sie kocht + backt
gerne, hat ein kleines Auto. Das Leben ist
dazu da, dass man lebt und liebt und auch
nach einemSchicksalsschlagwieder glück-
lich werden kann! Ich würde sehr gerne

Liebe mag, gerne reist, Musicals liebt, bei
schönem Wetter eine Fahrradtour mit mir
macht, der eine ehrliche Beziehung sucht.
RufenSie an über: (5522/J168108)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., sanftmütige Witwe,
-

Pkw. Ich lebe richtig gerne, aber wenn
ich ehrlich bin, wäre ich glücklicher, wenn
ich wieder einen Partner an meiner Sei-
te hätte. Es lebt sich einfach schöner zu
zweit, die Tage sind fröhlicher, intensiver
und einfach lebenswerter. Ich suche einen
Herrn, den ich wieder glücklich machen
kann, der wie ich den Glauben und das
Träumen von Liebe selbst in unserem
Alter nicht verlernt hat. Ich möchte wieder
ganz für jemanden da sein, möchte SIE
gerne zum Mittelpunkt meines Lebens +
Herzens machen. Ich könnte bei Lie-
be auch umziehen, bin mobil. Rufen

Sie an unter: (5522/J148002)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Friedhelm, 83 J., Kavalier mit Herz,
wirklich netter Witwer mit Frohsinn im Herzen,

begabt, sicherer Autofahrer. Muss ich als Wit-
wer nach der Zeit der Trauer für immer alleine

Dame, die mit mir spazieren gehen möchte, je-
denTagmit vielHerzlichkeit undLiebezueinem
schönen Tag machen möchte? Das Leben zu
zweiterleben,einePartnerschaftvoller fröhlicher
StundenmitvielRespektvoreinanderaufbauen.

MeldenSie sich über: (5522/J168428)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Karl-Heinz, 77 J., humorvoller Senior,

liebevoller, grundehrlicher Witwer, humor-
voll, einfühlsam, eig. Pkw. Es ist nicht viel,
was ichmirvomLebenwünsche- ichmöch-
te einfach nur noch mal glücklich sein. Was
halten Sie davon, gemeinsam am Nach-
mittag einen schönen Spaziergang zu ma-
chen, und danach einen Kaffee zu trinken,
gemeinsam lachen, fröhliche Gespräche,
ein gutes, glückliches Leben zu zweit zu
führen in allen Ehren und mit Respekt dem
anderen gegenüber? Ich freue mich schon
darauf, Sie kennenzulernen! Rufen Sie an

über: (5522/J169011)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo, 81 J., Ingenieur i.R., kultivierter Wit-
wermit viel Humor, er reist gerne (auchStäd-
tereisen), liebt klassische Musik, Theater,
ein Genießer, eig. Auto. Darf man auch als
ältererMensch nochmal sein Herz verschen-
ken oder ist das nur etwas für junge Leute?
- Ich hoffe nicht! Ich bin im Herzen Optimist,
lebe gerne, bin humorvoll, offen für vieles.
Mein Wunsch: Gemeinsam mit einer netten
Dame die Zukunft genießen, schöne Reisen
unternehmen, sich über alles austauschen
- vielleicht schon bald zu zweit? Melden Sie

sich über: (5522/J167795)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 66 J., Techniker i.R., ein
netter, gutaussehender, unkomplizierter
Mann, 1,79 m, eig. Pkw. Wissen Sie, was
ich toll fände? Wenn wir uns kennenler-
nen, ineinander verlieben, unsere Leben
teilen, Glück, Liebe und Zärtlichkeit spü-
ren, bis ans Lebensende zusammenblei-
ben. Ich bin ein total ehrlicher Mensch,
lache von Herzen gerne, liebe die Natur,

ich Ihnen, wenn wir uns treffen. Melden
Sie sich über: (5522/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sebastian, 57 J., Diplom-Ingenieur,
gut aussehend, humorvoll, reisefreudig,
sportlich. Weißt du, was mir fehlt im Le-
ben? DU! Ich suche eine gefühlsbetonte,
dauerhafte Liebe, bin unternehmungs-
lustig, gehe gerne essen, mag Reisen
(auch gerne im Wohnmobil), Musik,
tanzen, mag gute Gespräche + Zwei-
samkeit, bin ehrlich, zuverlässig, aber

wunderschönes Leben zu zweit. Melde
dich über: (5522/J149577)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

,
natürlich, hilfsbereit, eine richtig nette, hüb-
sche Frau, die leider alleine ist. Es ist nicht
schön, imAlter alleine zu sein - irgendwiehat
man nicht mehr so viel Schwung, fühlt sich
im Freundeskreis wie das 5. Rad am Wa-
gen. Fehlen auch Ihnen Streicheleinheiten
+Zuneigung,Nähe, liebeWorte, Küsse? Ich
suche einen Partner, der wie ich Liebe und
glücklich sein vermisst. Ein Abendessen
schmeckt dochgleich viel besser,wennman
es zu zweit genießen kann, oder?RufenSie

anüber: (5522/J145723)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Unser Ziel: Kundenzufriedenheit! • Ver-
kauf und Vermietung • Hausverwal-
tung • Finanzierung • Gutachten •
Mediation. Infos bitte unter:
www.Dirk-Immobilien.de 02241/
8983235, Mobil 0151/40766032

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Wer hat kostenlosen Trödel? 0177-
2192583

Junge Familie sucht Mehrfamilienhaus als
Altersvorsorge von Privat. 0221-
98650901

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

Malerbetrieb, Maler und Tapezierarbeiten,
Mario Becker, 02234-700544

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Katzenbetreuung Ich betreue Ihre Katze(n)
während Ihres Urlaubs oder Abwesenheit
vor Ort. 01520-7728031

Italienische Adria, Ferienwohnung, direkt
am Strand, Martinsicuro, Schulferien frei,
Sparpreise. 0173-6538048

Er, 40, schlank, 1,90 gross, berufstätig,
treu, loyal, ehrlich, zuverlässig sucht Part-
nerin für feste Partnerschaft , Freizeitge-
staltung, Reisen. Freue mich über eine
Antwort. 0163-8950563

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Finanziell abgesicherter Informatiker sucht
Wohnung/MFH zur Altersvorsorge 0175-
1164360

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Uhrenankauf! Von Wanduhren, Standuhren,
Kaminuhren, Armbanduhren uvm. 0162-
6526557 Gerhard`s Uhren Ankauf

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Ankauf von Pelze, Porzellan, Möbel, Blei-
kristall, Zinn, Näh-/Schreibmaschinen,
Handtaschen, Teppiche, Puppen, Silber-
besteck, Uhren, Münzen, Schmuck, Herr
Klärr 0163-7939481

Im Umkreis von Köln suchen wir für
einen Kunden ein EFH mit 4-5 Zi.,
Wfl. ca. 130 m². Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne unverb. im De-
tail. Infos unter: www.bender-immo-
bilien.de, oder unter: 02204/
2904940.

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

Pflegehelferin sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue seit vie-
len Jahren ältere Menschen Daheim. Ver-
richte alle Aufgaben im Haushalt zuver-
lässig. Nur Langfristig! Bitte nur seriöse
Anfragen! 0621-18060355 Handy
01579-2452045 A. Köln Designer sucht! Geschirr, Pel-

ze, Markenkleidung, Louis Vuitton
Taschen, Bleikristall, Villeroy&Boch
Geschirr, Bücher, CD`s, Mode-
schmuck, Schallpl. 0221-17073488

Computer-Service, Elektriker Haustechnik,
Reparaturen, Installationen BÜCOTECH
Frechen 02234-956042

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Unternehmer sucht repräsentative Immobi-
lie als kombinierten Firmen- und Wohn-
sitz. Villa, Herrenhaus, Burg, Schloss,
Hofanlage mit großem Grundstück. Kein
Limit bei Größe und Preis. von Emhofen
Immobilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Belgien: Ferienhaus, strandnah, 3 Schlaf-
zimmer, Garten, Topausstattung, Juni/Ju-
li, 0221/9793483

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Ankauf! Machen sie ihr altes zu bares. Mas-
sivholzmöbel, Porzellan, Gläser, Schallpl.
Briefmarken, Wand-/ Standuhren, Be-
steck, Bekleidung, Handtaschen, Musikin-
strumente,uvm. M.Stern 0177-
8460580

Suche Massivholzmöbel und Bauernmöbel
aller Art. Pelzmantel o. Jacke. Porzellan,
Zinn, Bleikristall, Bilder, 0157-55484656
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AUSBILDUNG

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Str. 10 · 51149 Köln

Das bieten wir:

-

Das erwartet Sie:

Ausbildungsbeginn: 01.08.2024

Ausbildungsdauer:

Das bringen Sie mit:

-

-

-

-
-

-

-

-
-
-

Wir freuen uns sehr auf Ihre
Bewerbung an:

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Krankenfahrdienst Büttgen sucht
Fahrer (m/w/d)

Voll- und Teilzeit
sowie Fahrer für Senioren-
tagesstätten in Wesseling,

Köln und Leverkausen
02 21 / 79 10 88 74 oder

01512 / 16 19 43 5

Krankenfahrdienst Büttgen sucht

Disponent (m/w/d)

in Vollzeit für den
Kölner Norden

02 21 / 79 10 88 74 oder
01512 / 16 19 43 5

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH &
Co. KG sucht Reinigungskräfte (m/w/d)

für unser Objekt in
Köln, Bergisch Gladbacher Str. 617
AZ: Mo-Mi-Fr von 07:30 Uhr bis 10:20

Uhr auf Minijob-Basis.
Bei Interesse bitte unter der Telefon-Nr.:

02203-69993-0 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH &
Co. KG sucht Reinigungskräfte (m/w/d)

für unser Objekt in
Köln, Friedrich-Ebert-Platz 13

AZ: Mo-Mi-Fr von 08:30 Uhr bis 10:20
Uhr auf Minijob-Basis

Bei Interesse bitte unter der Telefon-Nr.:
02203-69993-0 melden.

Logistikpartner / Fahrer(m/w/d) gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zuverlässige Subunternehmer zur Ausliefe-
rung von Zeitungen und Beilagen im Raum Köln - Leverkusen.

Es handelt sich um feste Touren in Eigenregie, die donnerstags/ freitags gefahren werden.
Als Subunternehmer sollten Sie über mindestens ein Fahrzeug mit einer Zuladung ab 3,5 t

verfügen. Alternativ suchen wir Fahrer zur Anstellung.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an: fassbender.jobs@gmail.com

Kurierdienst Faßbender - Am Engelsgraben 35 - 53757 Sankt Augustin

Reinigungskraft (m/w/d) –
auf Aushilfsbasis
Gesucht wird ab sofort für unsere neue Geschäftstelle in der
Hitzelerstraße 27 in 50968 Köln.

Ihre Einsatzzeit:Werktags, ab 6 Uhr morgens oder ab nachmittags.
Ihre Aufgaben: Neben den Büroräumen halten Sie unsere Aufent-
haltsräume, das Treppenhaus oder unseren Lehrsaal sauber. Zudem

leeren Sie täglich die Mülleimer und reinigen die Sanitäranlagen.

Jetzt bewerben!
Bewerben können Sie sich per Mail: bewerbung@asb-koeln.de
oder postalisch: Sülzburgstraße 146, 50937 Köln. Nähere Infos

erhalten Sie unter www.asb-koeln.de oder telefonisch

unter 0221 66007-154.

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte
für unser Objekt im Technologiepark
Köln (auf der Widdersdorferstr.).
AZ: ab 17:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter

oder
melden.

Fliesenleger
Geselle (m/w/d)

in Vollzeit zur
Verstärkung unseres Teams

ab sofort gesucht
0163 / 6 13 81 14

Wir zahlen Vermittlungsprovision
für die Einstellung eines

Mitarbeiters in Höhe von
€ 1.000 (beste Konditionen)

Tel. 0163-6875100

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Telefonist/-innen für eine Erotikline ge-
sucht. Sehr guter Verdienst. 0221-
964464218

KFZ Elektriker (m/w/d) und KFZ Mechani-
ker-Meister (m/w/d) ab sofort gesucht!
Bosch Service 0221-591220

Saint-Gobain GLASS Deutschland GmbH
sucht ab sofort Elektriker/Mechatroni-
ker in der Produktion (m/w/d) und Pro-
duktionsmitarbeiter (m/w/d)! Haben Sie
eine Ausbildung zum Mechatroniker,
Elektriker oder zum Verfahrensmechani-
ker, Maschinen- und Anlagenführer oder
eine vergleichbare Ausbildung abge-
schlossen? Arbeiten Sie eigenständig, be-
sitzen gute MS-Office Anwendungskennt-
nisse und sind teamfähig, zuverlässig
und flexibel? Und haben Sie die Bereit-
schaft im vollkontinuierlichen Schicht-
dienst zu arbeiten? (Besitzen Sie als Elek-
triker/Mechatroniker vertiefende Kennt-
nisse in der elektr. Energie-, Steuerungs-
und Prozessautomatisierungstechnik?)
Rufen Sie uns an! Ihr Ansprechpartner
ist Werner Brandenburg (02203-859150),
der Ihre Fragen gerne beantwortet! Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie
gerne an personal_porz@saint-go-
bain.com schicken!

Gesucht Kauffrau (d/m/w) mit fließendem
Deutsch/Englisch für Hotel-Rezeption
am Abend. 02203-96999, info@aoc-ho
tel.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Fahrer für Tagestouren ab Düsseldorf Hel-
lerhof gesucht. 40 Std. im Monat. Gutes
Deutsch in Wort und Schrift ist Voraus-
setzung. Personen mit Transporter Erfah-
rung werden bevorzugt. Anfragen über
bensberger1@gmail.com

Sie fahren in den Urlaub, ich kümmere
mich um Ihre Pflanzen, Post und Haustie-
re. 0170-5229807

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Fahrer / Hausmeister / Allrounder (m/w/d)
in Teil oder Vollzeiteinstellung gesucht:
Wir, der Floristengroßmarkt Wesseling
GmbH in Köln-Riehl, suchen einen enga-
gierten Mitarbeiter (m/w/d) für das Aus-
liefern unserer Ware per Sprinter 3,5t
(Führerscheinklasse B) oder LKW 7,5t
(Führerscheinklasse C1) und die Pflege
unserer Pflanzen, sowie viele andere ab-
wechslungsreiche Aufgaben. Sie arbei-
ten strukturiert, sind motiviert, flexibel
und zuverlässig, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung an Frau Susanne
Schmitz, susanne@wesseling-gmbh.de
oder Tel.: 0221-97726422. Einstellungs-
termin ab sofort oder nach Vereinba-
rung. Unsere Öffnungszeiten sind von
Mo - Fr 5:00 - 12:00 Uhr und Sa 5:00 -
10:00 Uhr.

Verkäufer (m/w/d) in Teil oder Vollzeitein-
stellung gesucht: Wir, der Floristengroß-
markt Wesseling GmbH in Köln-Riehl, su-
chen zur Verstärkung in unserer Deko Ab-
teilung und an der Kasse eine/n zuverläs-
sige/n, freundliche/n Mitarbeiter*in. Sie
verräumen und ordnen die Ware in der
Deko Abteilung und unterstützen an der
Kasse. Sie arbeiten strukturiert, motiviert
und haben idealerweise schon erste Er-
fahrungen an der Kasse. Dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung. Einstellungster-
min ab sofort oder nach Vereinbarung.
Unsere Öffnungszeiten sind von Mo - Fr
5:00 - 12:00 Uhr und Sa 5:00 - 10:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
Frau Susanne Schmitz,
susanne@wesseling-gmbh.de oder Tel.:
0221-97726422.

Mitarbeiter/in für Textilreinigung in Sülz in
Teilzeit gesucht. Tel.: 0221-16996139

Altenpflegerin sucht Festanstellung für
Pflege, Betreuung und Haushalt. Köln
und Umgebung, Referenz und Auto vor-
handen. Arbeiszeit ganztägig oder 24
Stunden. 0173-6945421

Spüler Aushilfe m/w/d auf 520 € - Basis
gesucht. Bewerbung 0221-8001900
oder Mail: info@bierhaus-salzgasse.de

Koch/Beikoch m/w/d als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe 520 € ab sofort gesucht.
Bewerbung per Mail oder telef. info@bier
haus-salzgasse.de oder 0221 - 8001900

Seniorin sucht Rentnerin zur Unterstüt-
zung, seriös, die Zeit hat, Pkw, für Einkäu-
fe, Arztbegleitung, schriftgewandt, Hö-
henhaus 013/36254 Zuschriften an:
Verlag Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr.
102, 50321 Brühl.

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Suche Gartenarbeit inkl. Entsorgung, Pflas-
tern und Entrümpelung. 0176-
80145205

Zum schnellstmöglichen Zeitpunkt suchen
wir für unser Objekt in Köln-Riehl Amster-
damer Straße Reinigungskräfte (m/w/d)
Versicherungspflichtig oder auf Minijob-
basis Arbeitszeiten: Versicherungspflich-
tig 3 Stunden täglich ab 5.00 Uhr 1,75
Std. auch ab 6 Uhr. Die Bezahlung erfolgt
nach Tarif zurzeit 13,50 €/Std Sollten wir
Ihr Interesse geweckt haben melden Sie
sich bitte unter 0221/9515350

Fensterputzer sucht Arbeit im Haushalt.
0163-8846553

Reinigungskraft für Büroreinigung deutsch-
sprachig für Di und Do von 17.30 bis
19.30 Uhr für 250 € im Kölner Rheinauha-
fen. Bitte melden unter 0163-7851952

Spielhalle in Köln sucht flexible Aushilfen
ab sofort 0221-5696796

Reinigungskraft m/w/d auf Steuerkarte in
Köln-Nippes, Nohlstr. gesucht. AZ: Mo.-
Sa. von 06.00-08.00 Uhr oder 2x Minijob
je 1 Stunde Mo.-Sa.. Gebäudereinigung
Schrey 02166-80021

Reinigungskraft m/w/d in Köln-Marsdorf
Emmy-Noether-Str. auf Minijob-Basis
oder Steuerkarte ab sofort gesucht AZ:
Mo-Sa 7.00-8.30 Uhr oder Mo-Sa 7.00-
10.00 Uhr Gebäudereinigung Schrey
02166-80021

Reinigungskraft m/w/d in Köln-Godorf, Ot-
to-Hahn Str., auf Minijob-Basis ab sofort
gesucht. AZ.: Mo-Sa 14.00-15.30 Uhr Ge-
bäudereinigung Schrey 02166-80021

2 Reinigungskräfte m/w/d in Köln-Niehl,
Niehler Str. auf Minijob-Basis ab sofort
gesucht. AZ.: Mo-Sa 7.00-8.30 Uhr Ge-
bäudereinigung Schrey 02166-80021

Haushaltshilfe (m/w/d) Privathaushalt für
2-3x pro Woche für 4-5 Stunden in Köln
Müngersdorf gesucht. Reinigung und Bü-
gelarbeiten 02234-95733186

Kassierer/in gesucht - Freundlicher Emp-
fang mit grünem Daumen für Kasse &
Empfang gesucht. Pflanzen Mohr, Bon-
ner Landstraße 100, 50996 Köln, 02236-
66166, info@pflanzen-mohr.de

Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-
häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.

02202-2725897

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt. 0163-3335335

Reinigungskraft & Glasreiniger m/w/d in
Teil-/Vollzeit/Minijob für Objekte in Köln
und Pulheim. 02234-4359425 Herr Appelt

Polin mit Gewerbeschein sucht Putzstelle,
auch einmalig. 0179-9723302

75 Jahre Lesezirkel Feierabend. Wir su-
chen Verstärkung für unser Familienun-
ternehmen. Zeitschriftenzustellung, mitt-
wochs oder donnerstags, vormittags, mit
eigenem PKW, Kilometergelderstattung,
festes Liefergebiet, Daueranstellung auf
Minijobbasis. 0221-5994021

Gärtnerische Aushilfe gesucht - Gießen,
Pflanzen verräumen und gärtnerische
Aufgaben im Blumenmeer. Pflanzen
Mohr, Bonner Landstraße 100, 50996
Köln, 02236-66166, info@pflanzen-
mohr.de

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskräfte am
Zülpicher Platz 1,5 Std./Wo., Alter Markt
2 Std./Wo. zu vergeben. Gerne Hausfrau-
en. Firma, 02236-5098972

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft in Teil-/Vollzeit. Führer-
schein erforderlich. 0178-1461444
oder info@alpha-pflege.de

Schlüsselstelle wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine zuverlässige
Reinigungskraft (w/m/d) auf 520,00 € Ba-
sis für Praxisreinigung in Porz. Montag-
Freitag von 20:30 – 22:00, Berufserfah-
rung, Führerschein und Deutschkenntnis-
se erforderlich. Gerne auch Rentner
Hausmeisterservice & Gebäudereinigung

0175-7879090

Produktionsmitarbeiter / Staplerfahrer
gesucht.
DICON 02241-70777

Schlüsselstelle wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine zuverlässige
Reinigungskraft (w/m/d) auf 520,00 € Ba-
sis für Praxisreinigung in Porz. Montag-
Freitag von 20:30 – 22:00. Weitere 1-2
Personen für Treppenhausreinigung
rechtsrheinisch (Vormittags) Berufser-
fahrung, Führerschein und Deutschkennt-
nisse erforderlich. Gerne auch Rentner
Hausmeisterservice & Gebäudereinigung

0175-7879090

Maler, Bodenleger und Putzer sehr zuver-
lässig,sauber, günstig, 0160-95506055
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Karnevalisten
starten Künstler-
Casting
Köln. Die Castings des Li-

terarischen Komitees haben
begonnen und bieten jecken
Künstlerinnen und Künstlern
die Möglichkeit, sich bei der
Akademie des Festkomitees
vorzustellen.
Zum vielfältigen Seminaran-

gebot des Literarischen Komi-
tees gehören neben der Red-
nerschule auch Kurse rund
um Bühnenpräsenz und Tech-
nikaufbau, Marketing, Recht
oder Kommunikation. Zu-
sätzlich gibt es Coachings mit
künstlerischen Schwerpunk-
ten wie Kostüm, Ausarbeitung
der Figur oder Songwriting.
Die Seminare werden von Pro-
fis gehalten, die jahrelange Er-
fahrung und wertvolles Hinter-
grundwissen mitbringen.
Die Akademie des Festkomi-

tees bietet den Künstlern die
Chance, sich vor und hinter den
Kulissen breit zu vernetzten
und sich auf unterschiedlichs-
ten Bühnen einem großen Pu-
blikum zu präsentieren. Dazu

gehören zum Beispiel die Knei-
penkonzerte „Bütt & Bänds“
oder auch die Chance auf einen
Kurzauftritt bei den Prunksit-
zungen im Gürzenich. Weiter-
hin vergibt die Akademie Sti-
pendien an ihre Künstler. Jedes
Jahr dürfen Bands und Musi-
ker auf dem Musikwagen des
Festkomitees im Kölner Ro-
senmontagszug mitfahren und
vor Hunderttausenden auf den
Straßen und einem Millionen-
publikum zuhause vor dem
Fernseher spielen. Die Unter-
stützung bei Video- oder Mu-
sikproduktionen sind weitere
Beispiele.

Seit dem vergangenen Jahr
gibt es eine neue Kooperati-
on mit mehreren karnevalisti-
schen Künstlervereinigungen.
Erstmals dürfen sich Künst-
ler bereits während der Coa-
chings für die etablierten Vor-
stellabende mit Medien und
Literaten bewerben. So ergeben
sich vorteilhafte Synergien: Je
nach Bedarf können Künstler
die Bildungsangebote des Ko-
mitees nutzen und gleichzeitig
bei einer Künstlervereinigung
ein langfristiges Zuhause fin-
den. Aber auch der umgekehrte
Weg ist machbar: Künstler, die
schon bei Künstlervereinigun-
gen unter Vertrag sind, können
sich nun auch für die Aufnah-
me an der Festkomitee-Aka-
demie bewerben und je nach
Bedarf einzelne Coaching-Mo-
dule nutzen.
„Ich freue mich, so ein fun-

diertes und breitgefächertes
Angebot bieten zu können. So
haben wir die Möglichkeit, ge-
meinsam die Zukunft des Köl-

ner Karnevals zu gestalten“,
betont Nadine Krahforst, Leite-
rin des Literarischen Komitees.
Alle Interessentinnen und

Interessenten senden ihre Be-
werbungen an akademie@ko-
elnerkarneval.de.
Neben dem Namen/Künst-

lernamen, einem vollständigen
Lebenslauf und–wenn vorhan-
den–Arbeitsproben sollten ak-
tuelle Kontaktdaten angegeben
werden.
Alle weiteren Informationen

findet man unter koelnerkar-
neval.de/die-akademie.

Foto: Festkomitee Kölner Karneval

Köln. Der Fernzug-Anbie-
ter Flixtrain will sein Angebot
in Deutschland bereits in den
kommendenWochen stark aus-
bauen. Unter anderem soll die
Taktung auf der Verbindung
zwischen dem Kölner Haupt-
bahnhof und Berlin erhöht
werden. Täglich sollen bereits
in den kommenden Wochen
sechs statt bisher vier Züge pro
Tag angeboten werden.
„Ab sofort vergrößert Flix-

train sein Angebot sukzessive –
und plant im Sommer rund 40
Prozent mehr Kapazitäten als
2023 zu erreichen“, heißt es in
einer Pressemitteilung des Un-

ternehmens. Deutschlandweit
soll es auf bereits bestehenden
Verbindungen zahlreiche wei-
tere Haltestellen geben. Auch
alte Strecken sollen reaktiviert
werden.
So können Fahrgäste be-

reits in den kommenden Wo-
chen wieder auf die Verbindung
Mainz-Berlin zurückgreifen,
die wegen Bauarbeiten mo-
natelang nicht zur Verfügung
stand. Wie auf der Strecke
Köln-Berlin soll auch auf der
Strecke Berlin-Frankfurt die
Taktung in den kommenden
Wochen und Monaten deutlich
erhöht werden. (red)

Mehr Flixtrain-Mehr Flixtrain-
Angebot für KölnAngebot für Köln

Foto: Björn Wylezich - stock.adobe.com



Köln. Ein Autohändler aus
Köln istwegendesVerkaufs von
Luxusfahrzeugen nach Russ-
land verurteilt worden. Wie
das Kölner Amtsgericht jetzt
feststellte, hatte der Mann da-
bei vorsätzlich die von der EU
verhängten Wirtschaftssankti-
onen umgangen. Zwischen Ap-
ril und Oktober 2022 habe er 38
Luxuswagen und zwei Motor-
räder nach Russland verkauft.
Der Gesamtwert der Exporte
betrug rund 4,7 Millionen Eu-
ro.
Das Gericht verurteilte den

Kölner daher wegen Verstoßes
gegen das Außenwirtschafts-
gesetz zu zwei Jahren Haft.
Die Strafe wurde zur Bewäh-
rung ausgesetzt. Nach Über-
zeugung des Gerichts hatte der
Mann die hochpreisigen Fahr-
zeuge an gut betuchte Russen
verkauft. Laut den von der EU
verhängten Sanktionen ist der
Verkauf von Kraftfahrzeugen
ab einem Wert von 50000 Euro
und der Verkauf von Motorrä-

dern ab 5000 Euro in das Land
von Präsident Wladimir Putin
aber verboten.
Zunächst bestritt der Ange-

klagte, dass er die Autos nach
Russland verkauft habe. „Die
meisten Verkäufe gingen an
Autohändler in Belarus“, sagte
sein Verteidiger. Später räumte
der Mann aber ein, dass er ei-
nen Weiterverkauf nach Russ-
land billigend in Kauf genom-
men habe. Die Beweislast war
erdrückend. So seien die Rech-

nungen des Autohändlers an
russische Adressen gerichtet
gewesen. Von russischen Kon-
ten seien sie beglichen worden.
Zudem führte die Staatsan-
waltschaft an, dass die Fahr-
zeuge nach dem Verkauf alle-
samt in Russland zugelassen
worden seien.
Strafmildernd wertete das

Gericht, dass dem 52-Jähri-
gen, der sich auf den Verkauf
von Luxusautos nach Russland
spezialisiert hatte, mit Russ-

lands Angriff auf die Ukraine
und den anschließenden Sank-
tionen von jetzt auf gleich das
Geschäftsmodell weggebro-
chen sei. Zudem habe es sich
bei den Fahrzeugen nicht um
kriegstaugliche Ware gehan-
delt. Neben der Bewährungs-
strafe machte das Gericht noch
eine Zahlung von 20000 Euro
an die Staatskasse zur Aufla-
ge. Zudem soll der Mann 200
Stunden soziale Arbeit ableis-
ten. Foto: saka - stock.adobe.com(KI)
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
06.05. für 1g Feingold bis zu 65,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

Rabatt bis zu 70%
auf Gartenmöbel, Töpfe & BBQs

20.000 m2

Gartenpflanzen,
Gastronomie, BBQ
und viel mehr!

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

Auf der Suche nach dem
Goldenen Frosch

Kindertheater ab 4 Jahren
Di.,14. Mai 2024, 10:30 & 16:30 Uhr

Ingo Appelt
mit „STARTSCHUSS! –

Auf die Kacke, fertig, los!“
Sa., 28. September 2024, 20 Uhr

WeißeTurnschuhe
Komödie mit Jochen Busse, Simone

Pfennig, Florian Odenthal und anderen
Sa., 5. Oktober 2024, 20 Uhr

Z e i t u n g s z u s t e l l e r

(m/w/d) gesucht!

Jetzt bewerben!

02203 1883 99

0175 999 44 00

www.zusteller-jobs.net

En keinemMond wäden suvill
Ömzöch, Prozessione un Demos
avjehaldewie emMai.Un all die,
die unzefredde sin künne jetz de
Mul opmaache. Ne Booresproch
ess ävver och: „Kütt em Mai ne
Strick (Streit) en et Hus, jeit’e
nit esu flöck eruss.“ En janze
Häd Deere un Flanze hann ehre
Name vum Mai: de Maikevvere,

fresche Maifesch, de Maijlöck-
cher, de Maibloom (Flieder), de
Maikrückcher (Waldmeister)
för et Maiböhlche (Maibowle),
Mairiedich (Meerrettich) un der
Maipilz. Mer kann einem ävver
och der Maiwurm sähne. Mer
süht vör Hüser wo e lecker Mäd-
che wonnt en Birk met bungkte
Bändcher draan. Un medden em
Dörp ess ne Maibaum opjestallt.
Dä Bruch dä stammp noch vun
uns Ahne, de Jermane.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Mai

wöchentlich. kostenlos.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Schulleiterin schlägt
Alarm, Eltern ahnungslos Das große Cocktail-Quiz

GGeesscchhüütttteelltt,,Geschüttelt,
ggeerrüühhrrtt uunnddgerührt und
rriicchhttiigg lleecckkeerrrichtig lecker

WWiiee KKIIWie KI
uunnsseerree KKiinnddeerrunsere Kinder
iinn GGeeffaahhrr bbrriinnggttin Gefahr bringt

Das Pascha in der Hornstraße ist das größte Bordell Euro-
pas, aber wem gehört der Puff? Jetzt soll eine Chinesin mit-
mischen. Dahinter verbirgt sich womöglich ein Agenten-
Thriller.

VON MATTHIAS TRZECIAK
Köln. Wem gehört eigent-

lich der größte Puff Europas?
Es geht um das elfstöckige Pa-
scha in der Kölner Hornstraße.
Offiziell betrieben wird es von
André Wienstroth. Nach der
Corona-Pandemie wurde das
Pascha am 18. März 2022 wie-
dereröffnet. Dafür hatte der
51-Jährige das Bordell samt
Hotel in der neunten Etage auf
links gedreht und pink ange-
strichen. Doch nun taucht ein
ganz anderer Name auf, und
der führt nach China. Laut
„Bild“ soll die deutsche Firma
der Chinesin Jing Hu (46) das
Freudenhaus im März 2021 für
elf Millionen Euro übernom-
men haben.

Und der Fall wird noch ver-
worrener. Denn angeblich soll
Hu eine Strohfrau in einer
Schleuser- und Spionage-Affä-
re sein.
Fakt ist: Mitte April 2024

hatten mehr als 1000 Beamte
von Bundespolizei und Staats-
anwaltschaft in acht Bundes-
ländern mehr als 200 Woh-
nungen und Geschäftsräume
durchsucht – darunter auch an

zahlreichen Orten in NRW. Mit
der Großrazzia wurde eine in-
ternational agierende Schleu-
serbande zerschlagen, die sich
besonders auf Reiche aus Chi-
na und dem Oman spezialisiert
hatte. Dabei wurden zehn Per-
sonen verhaftet.
Die Vermittlung einer Auf-

enthaltserlaubnis kostete nach
Angaben der Staatsanwalt-
schaft bis zu 360000 Euro. Der
Tatvorwurf lautet auf banden-
und gewerbsmäßiges Schleu-
sen von Ausländern sowie auf
Bestechung und Bestechlich-
keit von Mitarbeitern lokaler
Behörden. Dreh- und Angel-
punkt der Luxus-Schleusun-
gen: Die beiden Anwaltskanz-
leien in Köln beziehungsweise
im Kölner Raum, über die die
Anwältin und der Anwalt die
wohlhabende „Kundschaft“
angeworben haben sollen.
Eine Person werde der-

zeit noch mit internationa-
lem Haftbefehl gesucht, ein
weiterer Verdächtiger soll laut
„Bild“ in Untersuchungshaft
sitzen. Er könnte eine zentra-
le Rolle beim Kauf des Pascha
gespielt haben. Frau Hu soll
ihm eine umfangreiche Gene-
ralvollmacht erteilt haben, die
von der deutschen Botschaft in
Peking beglaubigt worden sein
soll.
Angeblich soll es Zusam-

menhänge zwischen den Chi-
na-Aktivitäten und Spionage-
plänen geben. Ein Sprecher der
Staatsanwaltschaft Düsseldorf
erklärte der „Bild“: „Wir ermit-
teln in alle Richtungen. Bisher
hat keiner der Beschuldigten
eine Aussage gemacht.“
Des Weiteren wird vermu-

tet, dass in dem Bordell-Ho-
tel chinesische Agenten und
Agentinnen beherbergt wer-
den. Pascha-Betreiber And-
ré Wienstroth hat sich zu dem
Vorgang bisher nicht geäußert.

Versteckt China SpioneVersteckt China Spione
in der Hornstraße?

Steckt hinter der Laufhaus-
Verkauf mehr als nur ein
Eigentümerwechel?
Fotos: dabost; Stef in BA - stock.ad-
obe.com / Montage: Gürlek

Chinesin hatte Freuden-
haus für 11 Millionen Euro
übernommen

Wirbel um Europas größtes Bordell: Geht es um mehr als nur Vergnügen?

Das Mega-Laufhaus wurde 2022 ganz in Pink a
ngestrichen. Foto: Uwe Weiser

Köln. Die Projektpartner-
schaft zwischen der Stadt
Köln und der ukrainischen
Stadt Dnipro soll noch in die-
sem Jahr zu einer vollwerti-
gen Städtepartnerschaft aus-
gebaut werden. Das sieht ein
gemeinsamer Antrag von Grü-
nen, CDU, SPD, Die Linke, FDP,
Volt, Klimafreunde und Gut so-
wie Einzelmandatsträger Thor
Zimmermann vor. Der Antrag
steht auf der Tagesordnung
der nächsten Ratssitzung am
16. Mai.
Andreas Wolter, Kölns Bür-

germeister und Mitglied der
Grünen im Rat, sagt dazu:
„Das ist ein deutliches Zeichen
der Solidarität mit der Ukra-
ine. Mit Dnipro hat sich über

die Projektpartnerschaft ei-
ne großartige Zusammenar-
beit entwickelt. Über Hilfslie-
ferungen von Medikamenten
und Kleidung sind wir längst
bei einer intensiven internati-
onalen Kooperation angekom-
men. Gemeinsam wollen wir
in Zukunft unseren Beitrag zur
Lösung globaler Probleme leis-
ten. Die Ukraine verteidigt un-
sere europäischen Werte. Das
verdient Unterstützung und
ruft nach noch mehr Zusam-
menarbeit. Diesen Ruf beant-
worten wir nun mit der Städte-
partnerschaft.“
Köln hat 22 internationale

Städtepartnerschaften und da-
mit so viele wie keine andere
Stadt in Deutschland.

Dnipro wirdDnipro wird
feste Partnerstadtfeste Partnerstadt

Kölns Bürgermeister Andreas
Wolter (Grüne).

Foto: Arton Krasniqi

Illegale Geschäfte mitIllegale Geschäfte mit
reichen Russenreichen Russen
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